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Von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
spannende Reiterspiele zum
Zuschauen 
Reichhaltiges Mittagessen,
leckerer Gyrosteller 
Kaffee und Kuchen
(auch zum Mitnehmen)

G
enehm

igt von der Landeskom
m

ission für
Pferdeleistungsprüfungen Baden-

W
ürttem

berg unter der N
r. 19/2026 

ORIENTIERUNGSRITT 

SO 26.04.2026
9.00-12.00 Uhr 

AMTZELL 

RFV SCHOMBURG-AMTZELL
Reitanlage Mittelwies 
zwischen Amtzell und Hannober
Kontakt +49 1525 6519944

Zuschauer willkommen 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN
Samstag, 25. April 2026 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4,
88239 Wangen, Tel. 07522 6585 
Sonntag, 26. April 2026
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus Ravensburg, 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 79107910 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 2. Mai 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 16. Mai 2026, 8.00 – 12.00 Uhr 
Grüngutannahme 2026
Samstag, 25. April, 10.00 – 12.00 Uhr
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr, Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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H A U P T S A T Z U N G
Änderungssatzung

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell am 
20. April 2026 folgende Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung beschlossen:

Artikel I – Änderungen

1.  § 10 Abs. 2 Nrn. 2.3 Satz 2 und 2.7 erhalten folgende 
Fassung:

2.3   Des Weiteren ist die Bürgermeisterin oder der Bürgermeis-
ter zuständig für die Beschäftigung von ehrenamtlich Täti-
gen.

2.7   Den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstrei-
ten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht 
oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Verglei-
chen, das Zugeständnis der Gemeinde im Einzelfall nicht 
mehr als 5.000 € beträgt.

2. § 10 Abs. 2 Nr. 2.18 wird wie folgt hinzugefügt:

2.18   Die Entscheidung über sanierungsrechtliche Genehmigun-
gen nach § 144 BauGB.

Artikel II – Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschrif-grund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschrif-grund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschrif
ten beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Amtzell geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Amtzell, 24. April 2026

 
     

 
              

 

 

 
 

           
 

  
 
 

    
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 20. April 2026

1. Bekanntgabe
Bürgermeisterin Manuela Oswald teilte mit, dass keine Beschlüsse 
aus nichtöffentlicher Sitzung bekanntzugeben seien.

Sie informiert über die Änderung des Landesnichtraucherschutz-
gesetztes, wonach an Haltestellen des ÖPNV künftig ein Rauch-
verbot bestehe.

2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger stellten keine Fragen.

3. Sicherheitsbericht 2025 – Polizeipräsidium Ravensburg
Herr Ackermann, Leiter des Polizeipostens Vogt, stellte dem 
Gemeinderat die polizeiliche Kriminalstatistik 2025 vor und ging 
auch auf die Zahlen in Amtzell ein. 2025 gab es in Amtzell einen 
Zuwachs um 26 auf 123 Straftaten im Vergleich zu 2024, wovon 
20 in Zusammenhang mit einer Betrugsserie standen. Allgemein 
gab es im Bereich des Polizeipräsidiums Ravensburg insgesamt 
einen Rückgang der Straftaten um 4,9 %, die Aufklärungsquote 
lag mit 66,9 % deutlich über dem Landesdurchschnitt von 62,5 %.

4. Grundschulbetreuung im Rahmen des gesetzlichen Ganz-
tagesanspruchs ab dem Schuljahr 2026/2027
Hauptamtsleiter Luca Reisner informierte über das Konzept der 
Betreuung der Grundschüler ab dem kommenden Schuljahr, das 
gemeinsam mit Schulleitung, Betreuung und Schulsozialarbeit 
weiterentwickelt wurde. Dieses sieht verschiedene flexibel buch-
bare Modelle von Montag bis Freitag für alle Grundschüler vor 
und nicht nur für die vom Rechtsanspruch betroffenen kommen-
den Erstklässler. Die Betreuungszeiten sind abgestimmt auf beste-
hende Modelle der Kita-Einrichtungen und der weiterführenden 
Schule in Amtzell.

Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Model und der dar-
gestellten Gebührenstruktur für die Grundschulbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026/2027 zu und beauftragte die Verwaltung, alle weite-
ren erforderlichen Maßnahmen zur Umsetzung des Ganztagesan-
spruchs zu veranlassen.

5. Kommunale Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2026
Hauptamtsleiter Luca Reisner berichtete, dass der Rechtsanspruch 
auf Ganztagesbetreuung auch eine Betreuung in den Ferien von 
mindestens acht Zeitstunden bei maximal vier Wochen Schließ-
zeit umfasse. Auch dieses Angebot solle auf alle Klassenstufen der 
Grundschule ausgeweitet werden. Dabei werde eine interkom-
munale Zusammenarbeit mit den umliegenden Gemeinden Bod-
negg, Grünkraut, Schlier, Waldburg und Vogt vorgeschlagen, um 
ein gemeinsames, nachfrageorientiertes und verlässliches Betreu-
ungssystem anbieten zu können. Amtzell solle dabei mit Bodnegg 
und Grünkraut ein gemeinsames Betreuungsgebiet bilden. An der 
Ferienbetreuung in den Sommerferien 2026 ändert sich nichts.

Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Modell für die kom-
munale Ferienbetreuung sowie dem vorgeschlagenen Gebüh-
renmodell ab dem Schuljahr 2026/2027 zu und beauftragte die 
Verwaltung, alle weiteren notwendigen Schritte zur Umsetzung 
der Ferienbetreuung in Abstimmung mit den anderen beteilig-
ten Kommunen durchzuführen.

6. Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Bürgermeisterin Manuela Oswald stellte die Jahresabschlüsse der 
Gemeinde Amtzell der Jahre 2022 und 2023 vor.
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Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss für das Jahr 2022 
mit den auf Seite 20 der Anlage zur Drucksache Nr. 024/2026 (im  
Ratsinformationssystem unter www.amtzell.de abrufbar) abgebil-
deten Werten fest. Er fasste Beschluss, die über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben zu genehmigen, soweit dies nicht schon im 
Einzelnen geschehen ist. Das ordentliche Ergebnis in Höhe von 
1.041.750,72 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses zugeführt. Das Sonderergebnis in Höhe von 
388.798,92 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentli-
chen Sonderergebnisses zugeführt.
 
7. Feststellung des Jahresabschlusses 2023
Der Gemeinderat stimmte auch dem Jahresabschluss für das Jahr 
2023 mit den auf Seite 25 der Anlage zur Drucksache Nr. 025/2026 
(im Ratsinformationssystem unter www.amtzell.de abrufbar) abge-
bildeten Werten fest. Er fasste Beschluss, die über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben zu genehmigen, soweit dies nicht schon im 
Einzelnen geschehen ist. Das ordentliche Ergebnis in Höhe von 
1.052.717,02 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses zugeführt. Das Sonderergebnis in Höhe von 
1.378.843,24 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentli-
chen Sonderergebnisses zugeführt.
 
8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Amtzell
Bürgermeisterin Manuela Oswald informierte über die vorgeschla-
gene Änderung der Hauptsatzung mit Übertragung bzw. Anpas-
sung folgender Zuständigkeiten auf die Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister:

•	 die Zuständigkeit für die Beschäftigung von ehrenamtlich Täti-
gen ohne Betragsgrenze

•	 die Erhöhung der Wertgrenze für den Verzicht auf Ansprüche 
der Gemeinde und die Niederschlagung solcher Ansprüche, 
die Führung von Rechtsstreiten und den Abschluss von Verglei-
chen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streit-
wert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der Gemeinde im 
Einzelfall nicht mehr als 5.000 € beträgt

•	 die Übertragung der Zuständigkeit für sanierungsrechtliche 
Genehmigungen nach § 144 BauGB.

Der Gemeinderat stimmte der Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung zu.
 
9. Bestellung eines stellvertretenden Ratschreibers
Der Gemeinderat fasste Beschluss, Hauptamtsleiter Luca Reisner 
zum stellvertretenden Ratsschreiber zu bestellten.
 
10. Vergabe der Einfamilien- und Doppelhausbauplätze im Kri-
terienverfahren im Baugebiet „Haberacker“
Der Gemeinderat fasste Beschluss, die Bauplätze im Baugebiet 
„Haberacker“ entsprechend der über die Plattform Baupilot abge-
gebenen Zuteilung und Kaufabsichten zu vergeben. Vorbehalt-
lich der Zuteilung wurden drei Bauplätze im Nachrückverfahren 
vergeben. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mit dem 
Abschluss der Verträge. Er fasste zudem Beschluss, dass nach 
Abschluss des Nachrückverfahrens das Kriterienverfahren been-
det wird. Sollten Verträge nach Zuteilung aus dem Kriterienverfah-
ren nicht abgeschlossen werden können bzw. Bewerbungen nach 
der Vergabe zurückgezogen werden, wurde die Verwaltung beauf-
tragt, diese Bauplätze im Höchstgebotsverfahren auszuschreiben.
 
11. Straßensanierungsmaßnahmen Programm 2026
Bauamtsleiter Günter Halder informierte über die angedachten 
Straßensanierungsmaßnahmen in diesem Jahr. Diese betreffen 
die Bereiche Gartenstraße, Hinterholz, Ettenlehen sowie verschie-
dene Kleinmaßnahmen.

Der Gemeinderat beschloss das Sanierungsprogramm für 2026 
und gab die Arbeiten für die Ausschreibung frei.

12. Vergabe der Arbeiten zum Kleinspielfeld beim Hasenwinkel
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor Einstieg in die Tagesord-
nung abgesetzt, da nur ein Angebot eingegangen ist und daher 
zunächst weitere Möglichkeiten geprüft werden.
 
13. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:

•	 Tanklager für Bio-Speiseöl, Geiselharz, Flst. Nr. 527/5

•	 Abbruch und Ersatzbau Wirtschaftsgebäude, Lehrwangen 1/2, 
Flst. Nr. 372/6

•	 Anbau an bestehendes Stallgebäude, Feld 1, Flst. Nr. 535/1

•	 Abbruch des bestehenden Wohngebäudes und Wiedererrich-
tung des Wohngebäudes als Ersatzbau, Büchel 6, Flst. Nr. 1923

 
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einverneh-
men abgelehnt:

•	 Errichtung einer Agri-/Freiflächenphotovoltaikanlage „Solar-
park Karbach Amtzell“ mit Batteriespeicher, Hilfstrafo, Trafosta-
tion, Wechselrichter und Zaunanlage, Karbach, Flst. Nr. 2219/1

 
14. Verschiedenes
Bürgermeisterin Manuela Oswald informierte zum aktuellen Stand 
der Erweiterung der Kita St. Gebhard mittels einiger Fotos.
 
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat teilt Bürgermeisterin Manu-
ela Oswald mit, dass der Wärmeanschluss im Baugebiet „Haber
acker“ zusätzlich zum Kaufpreis für einen Bauplatz zu bezahlen sei.
 
Ein Mitglied des Gemeinderates kündigte an, dass Rechner und Lap-
tops, die Ehrenamtliche mit Schülern hergerichtet haben, beim Floh-
markt verkauft werden und der Erlös an den Förderverein gehen werde.

Aus der Broschüre  
„Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“:

Kochen und Heizen ohne Strom – Hinweise für den Notfall
 
Bei einem Stromausfall steht der Elektroherd nicht zur Verfügung. 
Wer einen Gasherd besitzt, kann diesen häufig weiterhin nutzen. 
Darüber hinaus gibt es weitere Möglichkeiten, Speisen zuzubereiten.

Kochen in Innenräumen (nur geeignete Geräte verwenden):
• 	 Stövchen mit Teelicht, z. B. zum Erwärmen von Speisen
• 	 Fondue-Set mit Brennpaste für kleinere Mengen
• 	 Gaskocher, sofern für die Nutzung in Innenräumen zugelassen

Kochen nur im Freien:
• 	 Campingkocher mit Gaskartusche
• 	 Gas- oder Holzkohlegrill

Wichtiger Hinweis:
Verwenden Sie in Innenräumen ausschließlich Geräte, die aus-
drücklich dafür zugelassen sind. Offene Flammen können bei 
unzureichender Sauerstoffzufuhr zur Bildung von Kohlenmono-
xid führen, dies ist lebensgefährlich. Es wird empfohlen, geprüfte 
Kohlenmonoxidmelder zu installieren.
Weitere Tipps und Rezepte zum Kochen ohne Strom finden Sie 
auf der Internetseite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe unter:www.bbk.bund.de/notfallkochbuch
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Wenn die Heizung ausfällt:
Auch Heizungen können bei einem Stromausfall betroffen sein. 
Räume kühlen insbesondere im Winter schnell aus. Für Innen-
räume zugelassene Gasheizer, Ethanolkamine oder Petroleumö-
fen können hier eine Alternative sein.

Empfehlungen:
•  Warme Kleidung, Decken und Schlafsäcke bereithalten
•  Türen und Fenster geschlossen halten, um Wärme zu speichern
•  Regelmäßig stoßlüften, um die Luftqualität zu verbessern
Eine gute Vorbereitung hilft, auch bei einem Stromausfall hand-
lungsfähig zu bleiben.

In der Broschüre des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe finden Sie weitere Informationen zum Thema Vorsor-
gen für Krisen und Katastrophen. Diese liegt im Gemeindebüro aus.

Maischerze sind erlaubt - aber keine Straftaten!
Maibaumstellen hat eine Tradition. Ebenso Maischerze in der Nacht 
zum 01. Mai. Leider sind manche „Maischerze” nicht lustig, sondern 
schlichtweg Sachbeschädigung, die mit einer Strafanzeige enden. 
Dazu gehören zum Beispiel mit Farbe oder Eiern beschmierte Haus-
fassaden oder Autos. Bitte weisen Sie Ihre Kinder diesbezüglich auf 
die Grenzen von Maischerzen hin, so dass alle vergnügt in den Mai 
feiern können und niemand zu Schaden kommt.

Ihre Gemeindeverwaltung

Mähfreier Mai – mehr Natur für Amtzell
Im Mai einfach mal den Rasen stehen lassen – und der Natur Raum 
geben! Beim „Mähfreien Mai“ verzichten wir bewusst aufs Mähen 
und fördern so die Artenvielfalt direkt vor unserer Haustür.

Blühende Wiesen bieten Nahrung für Bienen, Schmetterlinge und 
viele andere Insekten. Gleichzeitig entsteht wertvoller Lebensraum 
– ganz ohne zusätzlichen Aufwand.

So einfach geht’s: Rasenmäher stehen lassen, Pflanzen wachsen 
lassen und die natürliche Vielfalt genießen.

Mitmachen lohnt sich Jede ungemähte Fläche zählt – ob im eigenen 
Garten, auf öffentlichen Grünflächen oder rund ums Haus. Gemein-
sam machen wir Amtzell ein Stück grüner und lebenswerter.

Wir gratulieren herzlich

Herrn Hermann Ludwig Obermüller, Alpenstraße 62
am 27. April zum 70. Geburtstag

Frau Maria Müller, Obermatzen 1
am 30. April zum 75. Geburtstag

• Halbseitige Sperrung inkl. Halteverbot Pfärricher Straße 8 bis 
12 im Zeitraum 12. Januar bis 29. Mai 2026

• Ampelverkehr, Bergstraße auf Höhe Gebäude Nr. 14 ab 25. Feb-
ruar 2026 bis Anfang Mai

• Vollsperrung des Verkehrs, Bergstraße auf Höhe Gebäude Nr. 
47 ab 25. Februar bis Anfang Mai

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs, Winkelmühle 3 vom 7. April 
bis 8. Mai 2026

•  Geschwindigkeitsreduzierung B32 Einmündung Korb - Hugo-
Schott-Straße vom 16. Mai bis 17. Mai 2026

•  Geschwindigkeitsreduzierung Amtzell, Mittelwies (K7989) 
am 26. April 8.00 bis 18.00 Uhr und Burkhardtshaus – Wangen 
(K7991), Eggerts - Wangen bis Abzweigung Kohlhaus; K8042 
Waldstück bis Abzweigung Haag am 26. April 9.00 bis 16.00 Uhr

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs und Gesamtsperrung des 
Gehwegs, Martinstraße 10, 3 Tage im Zeitraum vom 27. April 
bis 22. Mai 2026

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg
Kontrollort: Wangener Straße
Kontrollzeit: Montag, 16. März 2026 
 von 15.11 Uhr bis 18.10 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1152
Höchstgeschwindigkeit: 76 km/h
Überschreitungen: 4 (0,3 %)
 

Kontrollort: Pfärricher Straße
Kontrollzeit: Mittwoch, 18. März 2026 
 von 14.31 Uhr bis 15.30 Uhr
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Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 34
Höchstgeschwindigkeit:	 46 km/h
Überschreitungen:	 0

Kontrollort:	 Korb – B 32
Kontrollzeit:	 Samstag, 28. März 2026 
	 von 10.29 Uhr bis 12.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 1039
Höchstgeschwindigkeit:	 87 km/h
Überschreitungen:	 18 (1,1 %)

Kontrollort:	 Wiesflecken – B 32
Kontrollzeit:	 Dienstag, 31. März 2026 
	 von 9.51 Uhr bis 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 1880
Höchstgeschwindigkeit:	 111 km/h
Überschreitungen:	 17 (0,9 %)

Kontrollort:	 Geiselharz – B 32
Kontrollzeit:	 Mittwoch, 1. April 2026 
	 von 14.31 Uhr bis 
	 Mittwoch, 8. April 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 60 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 48763
Höchstgeschwindigkeit:	 114 km/h
Überschreitungen:	 272 (0,6 %)

Kontrollort:	 Hinterholz
Kontrollzeit:	 Donnerstag, 2. April 2026 
	 von 9.52 bis 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 482
Höchstgeschwindigkeit:	 86 km/h
Überschreitungen:	 6 (1,2 %)

Kontrollort:	 Amtzell – B 32
Kontrollzeit:	 Freitag, 10. April 2026 
	 von 11.05 Uhr bis 14.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 80 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 1474
Höchstgeschwindigkeit:	 106 km/h
Überschreitungen:	 70 (4,7 %)

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend echt 
aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird 
auf den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung 
imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es 
sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern 
um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der Leis-
tungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninformationen, 
Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen über die 
Höhe der gezahlten Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – 
ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr 
anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar 
darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Ren-
tenversicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: 

Häufig finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils 
mit Sitz im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche 
Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher besonders 
sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befinden. Ins-
besondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wachsam 
zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr 
prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internet-
seite der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention ausschließ-
lich direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversiche-
rung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich auch 
telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 24 an 
die Rentenversicherung wenden oder auf anderen Wegen Kontakt 
mit der DRV BW aufnehmen.

Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder 
tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von Behör-
den oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen Gebüh-
ren für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in 
der Regel kostenlos erhältlich sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. 
V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenversiche-
rung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenauskunft, 
Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“

Kundenkommunikation immer sicherer und digitaler
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
baut ihre sicheren digitalen Kommunikationskanäle weiter aus. 
Nach der Abschaffung des Fax-Verfahrens zum 1. Februar 2025 
zieht sie gut ein Jahr später positive Bilanz. Während Versicherte 
zunehmend die digitalen Angebote nutzen, haben nun die öffent-
lichen Einrichtungen und Unternehmen im letzten Jahr weiter 
und damit als komplettes Kundensegment nachgezogen. Über 
850 Kommunikationspartner, wie beispielsweise Krankenhäuser, 
Reha-Einrichtungen oder Krankenkassen kommunizieren inzwi-
schen digital und nach aktuellsten datenschutzkonformen Stan-
dards mit der Rentenversicherung im Land.

Senden Sie Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an uns:

Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen – der DRV 
BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung 
dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterla-
gen werden an den kontoführenden Versicherungsträger gesendet 
und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular 
steht unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003 
zur Verfügung.

eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche Ren-
tenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Angabe der 
Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den kon-
toführenden Versicherungsträger gesendet und gehen automa-
tisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversicherung.
de/eantrag.

Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung aus-
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getauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. 
Alle Informationen zum Kundenportal und ePostfach unter: http://
www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.

Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompli-
ziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die nicht 
im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder 
wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.

Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsser-
ver Cryptshare® bereit, um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können 
über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso sicher ver-
trauliche Daten und Informationen per Mail ausgetauscht werden.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.drv-bw.de/faxabloesung

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Brille (Geiselharz/Hinterholz)
• eine Kinder Bodokarte
• eine Kindermütze (Spiesberg)
• eine Brille (Fundort unbekannt)
• eine Payback-Karte (zwischen Kindergarten St. Johannes und 

Schule)
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
• Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
• ein Kopfhörer (Schloss Amtzell)
• ein paar Handschuhe (Goppertshäusern)
• eine Brille (vor dem Rathaus)
• ein Armband (Autohaus Fimpel)
• eine Tabaktasche (vor dem Rathaus)
• eine Jacke mit Handy (ländliches Schulzentrum)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Autoschlüssel + 1 Schlüssel Gepäckträger (Parkplatz Kränz-

leplatz) 
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Räd-

ler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)
• ein Schlüsselbund (Turnhalle/Schule)
• ein Schlüsselbund (Kindergarten St. Johannes)
• ein Schlüsselbund mit Anhänger (Schulstraße)
• ein Schlüssel mit Tasche (ländliches Schulzentrum)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

•  Freitag, 1. Mai bis Sonntag, 3. Mai 2026, Jubiläum Cosne-d’Allier
•  Mittwoch, 6. Mai 2026, ab 15.00 Uhr Offenes Backen am Back-

häusle, ab 17.00 Uhr Feierabendhock
•  Montag, 18. Mai 2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Alten 

Schloss, Altmannshausensaal
•  Donnerstag, 21. Mai 12.15 Uhr offener Mittagstisch, KOMMO

OFFENES BACKEN AM BACKHÄUSLE



Seite  9Freitag, 24. April 2026

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
 
· Rechenschieber, Runde Backform, Vorlesebücher, Erstlesebü-

cher (bis 6J.), Kinder-CDs, Kleiner CD-Ständer, Mitbringspiele 
und Jerry- oder Flashkostüm Gr. 122, Tel. 0163 2563096

• Muscheltischplatte, Durchmesser: 80 cm, Tel. 07520 9145370
• Damenfahrrad (kein E-Bike), 5-Gänge, Tel. 07520 9239290
· Klappspaten gebraucht, 1 x (ex BW), Tel. 07520 6240
 

HERMANN UND ALOISIA KRÄNZLE STIFTUNG

In der Frühjahrssitzung 2026 des Stiftungsvorstands konnte wie-
derum eine finanzielle Unterstützung für verschiedene gemein-
nützige Zwecke in Amtzell beschlossen werden.
 
So erhält das Ländliche Schulzentrum nach 2025 eine erneute 
Unterstützung für die pädagogischen Angebote. Die Justinigre-
nadiere werden für das kulturelle, traditionelle Wirken im kirchli-
chen Jahreskreis bedacht. Einen Schwerpunkt bei der Förderung 
stellt wiederum die Seniorenarbeit mit dem Offenen Mittagstisch 
und den verschiedenen Angeboten beim Verein Füreinander-Mit-
einander dar.
 
Anträge für das zweite Halbjahr 2026 können gerne beim Vorsit-
zenden des Stiftungsvorstands über paul@locherer.com einge-
reicht werden.

Hallo liebe Jugendliche, 
 
der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 24. April 2026 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.
 
Kommt vorbei!
 
Das Jugendtreff-Team freut sich auf Euch!

Schule im Gespräch
„MindMove (MiMo) – Flitz dich schlau!“
Herzliche Einladung zu „Schule im Gespräch” am Donnerstag, 
7.05.2026 um 19:30 Uhr in der Mensa
Unser heutiges Thema lädt zum Mitmachen ein. Wir stellen das 
hauseigene Konzept „Mind Move” vor, bei welchem  geistige und 
körperliche Aktivität im Unterricht kombiniert wird.
Probieren Sie in Workshops selbst aus, wie Sie mit Bewegung ler-
nen können.
Dabei sind unsere Gäste aus der Schule (Saskia Kistner, Primar-
stufe und Susanne Harwart, Sekundarstufe), aus dem Seminar für 
Lehrerausbildung (Stefan Gerber, Fachbereich Pädagogik) sowie 
Sporttherapeuten (Markus Ackermann & Alain Preiß).

Seien Sie aktiv und im offenen Gespräch dabei - mit Snacks und 
Getränken.
Wir freuen uns auf SIE!
Ländliches Schulzentrum Amtzell • Schulstr. 14 • 88279 Amtzell

Pädagogischer Tag an der Gemeinschaftsschule LSZ Amtzell: 
Impulse zu KI und Lernen mit Bewegung
Am pädagogischen Tag der Gemeinschaftsschule beschäftigte 
sich das Kollegium intensiv mit zwei zukunftsweisenden Themen, 
die geschickt miteinander kombiniert wurden: dem Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz im Unterricht sowie der Verbindung von 
Lernen und Bewegung im Schulalltag. Vier Referentinnen und 
Referenten gestalteten den Tag mit Fachvorträgen, Praxisbeispie-
len und gemeinsamen Arbeitsphasen. Frau Dr. H. Meissner, Zen-
trum für Schulqualität und Lehrerbildung, wies das Kollegium in 
die vom Land zugelassene KI „telli” ein. Hierbei handelt es sich 
um einen, für den Bildungskontext optimierten, KI-Chatbot, der 
DSGVO-konform betrieben wird. Damit können Lehrkräfte diese 
KI auch im Unterricht einsetzen und in weiterer Entwicklung mit 
ihren Schülerinnen und Schüler damit arbeiten. Der Einzug von KI 
in den Unterricht wird Lehren und Lernen im herkömmlichen Ver-
ständnis verändern, neue Wege werden gefunden werden müs-
sen. Hausinterne Vereinbarungen zum Umgang mit KI konnten 
am heutigen Tag auf den Weg gebracht werden. Anwendungs-
beispiele wurden sogleich mit telli für das schulinterne Konzept 
„MindMove (MiMo)“ erstellt, bei welchem geistige und körperliche 
Aktivität im Unterricht verbunden wird. Beim nächsten „Schule im 
Gespräch” -Treffen am Donnerstag, 7.05.2026 um 19:30 Uhr in der 
Mensa laden wir zum Workshop und Austausch für Interessierte 
ein, um das Konzept „MindMove (MiMo) – Flitz dich schlau!“ der 
GMS Amtzell vorzustellen.
Der pädagogische Tag war geprägt von regem Austausch, neuen 
Perspektiven und produktiver Zusammenarbeit. Die Kombination 
aus fachlichem Input und praktischer Erprobung bot dem Kol-
legium wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung von Unter-
richt und Schulkultur an der Gemeinschaftsschule LSZ Amtzell. 
Um diese Fortbildung mit kompetenten Referenten möglich zu 
machen, wurde das Kollegium von der Kränzlestiftung finanziell 
unterstützt, hierfür bedanken wir uns herzlich.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:

30.04.2026Veröffentlichung: 
Abgabeschluss: 26.04.2026, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Repair-Treff Amtzell – Beratung und Unterstützung bei Handy-, 
Tablet- und PC-Problemen sowie NEU Reparatur von Digital- 
und Elektrogeräten 
Haben Sie ein Handy, Tablet, einen PC oder ein kleines Elektroge-
rät, das nicht mehr richtig funktioniert? Oder brauchen Sie einfach 
eine kleine Unterstützung im Umgang mit Technik? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig!
Wir sind ein engagiertes Team ehrenamtlicher „Reparatur-Helfer“ 
und treffen uns einmal im Monat zu unserem Repair-Treff. Unser 
Ziel: Digital- und Elektrogeräte eine zweite Chance geben, Wissen 
weitergeben und gemeinsam Lösungen finden.

Neben der Reparatur stehen wir auch gerne beratend zur Seite, 
wenn Sie bei Handy, Tablet oder PC nicht mehr weiterwissen oder 
sich unsicher fühlen.

Nach einer erfolgreichen Reparatur freuen wir uns über Spenden, 
die wir an die Bürgerhilfe Amtzell weitergeben.
 
Wann & Wo
• Jeden letzten Dienstag im Monat
• Ort: Ländliches Schulzentrum Amtzell, Raum H30 (Erdgeschoss)

• Nächster Termin: Dienstag, 28. April 2026, von 16.00 bis 
19.00 Uhr

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei! Wir freuen uns über Ihren Besuch. Neue Helfer und Unter-
stützer sind bei uns immer herzlich willkommen.

Für Fragen oder weitere Informationen steht Ihnen gerne Arno Lei-
sen telefonisch unter 07520 6575 oder per E-Mail arno.leisen@t-on-
line zur Verfügung.
 

Trauung Amtzell: Samstag, 25. April Eheleute Lisa und Lukas 
Krieger

Taufe in Amtzell:
Samstag, 25.04. Taufe von Emilia Marie Brändle
Sonntag, 26.04. Taufe von Gianna Costa

Roggenzell: Samstag, 25.04.
Jahrtag für Klara Dietrich
Gebetsgedenken für Pfarrer Joseph Bayer, Pius Dietrich

Ökumenisches Friedensgebet
Angesichts der weltweit politischen, angespannten Lage sind wie-
der alle, denen der Weltfrieden am Herzen liegt, zum Friedensge-
bet eingeladen. Wir beten für die vom Krieg betroffenen Menschen, 
aber auch für uns und für die Menschen, die mit Sorge auf die 
Zukunft schauen.
Wir treffen uns am 29. April 2026 um 19:00 Uhr (Uhrzeitänderung) 
in der Katholischen Pfarrkirche in Amtzell.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Spenden für unsere Seelsorgeeinheit
Liebe Spender/innen,
ein herzliches Vergelt´s Gott, für die bisher eingegangenen Spen-
den, für unsere Projekte und Baumaßnahmen. Spendenbescheini-
gungen werden Ihnen sobald wie möglich übermittelt.
Hinweis: Bei Spenden bis 300 Euro reicht eine Kopie des Kon-
toauszuges für das Finanzamt aus.
Kirchenpflege der SE An der Argen

Herzliche Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Fr. 01. Mai 2026 um 19:00 Uhr Schomburg Ruhe-Christ-Kapelle
Fr. 01. Mai 2026 um 15:00 Uhr St. Gebhard Altenheim AZ
So. 03. Mai 2026 um 18:00 Uhr Amtzell/Kirche mit Kirchenchor 
Amtzell/Pfärrich
So. 03. Mai 2026 um 19:00 Uhr Haslach/Kirche
So. 03. Mai 2026 um 19:00 Uhr Achberg Bildeichkapelle
So. 10. Mai 2026 um 19:00 Uhr Roggenzell Kirche mit Chor aKusstik
So. 10. Mai 2026 um 19:30 Uhr Pfärrich vor der Kirche Gesang mit 
besonderen Marienliedern
So. 10. Mai 2025 um 19:00 Uhr Achberg Bildeichkapelle
Mi. 13. Mai 2026 um 19:30 Uhr Pfärrich Lourdesgrotte in Tobel mit 
steirischer Orgel u. Gesang
So. 17. Mai 2026 um 19:00 Uhr Haslach Kirche
So. 17. Mai 2026 um 18:00 Uhr Primisweiler Kirche mit Clemenschor
So. 17. Mai 2026 um 19:00 Uhr Achberg Bildeichkapelle
Mo. 25. Mai 2026 um 19:00 Uhr Schomburg Ruhe-Christ-Kapelle
So. 31. Mai 2026 um 19:00 Uhr „Mariabergkapelle Engetsweiler“ 
mit Sängerbund NRV
So. 31. Mai 2026 um 19:00 Uhr Achberg Bildeichkapelle

Amtzell und Pfärrich

Maiandacht im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zur Maiandacht am Freitag, 01. Mai um  
15:00 Uhr
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 25. + 26. April 
04. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für kirchliche Berufe/ 

Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 

27. April – 01. Mai  
Werktage 

02. + 03. Mai  
05. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die Gemeinde  

 

Amtzell 

Samstag, 
11:00 Uhr Taufe 
13:30 Uhr Trauung 
Sonntag,  
08:25Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Pustetrio 
11:00 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Ökum. Friedensgebet 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
  

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
18:00 Uhr Beginn 24-Stunden 
Gebet Rosenkranzkapelle, St. 
Konrad  
Sonntag, 
18:00 Uhr Abschluss 24-Stunden 
Gebet 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad 
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

 Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  

 
Primisweiler 

 Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Schwarzenbach 

   

Roggenzell 

Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 

  

 

Achberg 

Sonntag, EW 
10:30 Uhr Feier der Erstkommunion 

Donnerstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  
 
 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Messfeier zum 
Patrozinium mit Kirchenchor 
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„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden.“
2. Kor 5,17

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 23.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Sonntag, 26.04.
10.00 Uhr Friedenskirche
 Gottesdienst mit Kirchencafé (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche - Konfirmationsgottesdienst
 (Dr. Jooß)
15.00 Uhr Wittwaiskirche - Café Wittwais
Dienstag, 28.04.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Kißlegg
 Informations- und Ausbildungstreffen für Besuchskrei-

sinteressierte
Mittwoch 29.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche
 Probe Konfi-Gruppe II (Verdeil)
19.00 Uhr Katholische Kirche Amtzell
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
Donnerstag, 30.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 01.05.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Maiandacht
Sonntag, 03.05.
10.00 Uhr Stadtkirche - Konfirmationsgottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Konfirmationsgottesdienste in der Stadtkirche
Aus unserer Gemeinde werden im Gottesdienst am Sonntag, 26. 
April um 10 Uhr in der Stadtkirche konfirmiert: Jakob Barlösius, 
Jonas Benedix, Irina Bergert, Fabienne Botta, Arthus Emmerich Budin, 
Adrian Finke, Jamira Hauptkorn, Felix Ittner, Magnus Kaufmann, Luisa 
Mehmeti, Philipp Peters, Finn Ratzing, Robin Rothenhäusler, Wiliam 
Schumann und Titus Stebel.
Im Gottesdienst am Sonntag, 3. Mai um 10 Uhr werden in der 
Stadtkirche konfirmiert: Jesse Arnold, Marleen Bachmann, Emi-
lia Bartsch, Luisa Bogner, Lydia Deiss, Sophia Engels, Elias Frei, Pat-
rick Frei, Isabell Gabriel, Charlotte Güthling, Matilda Kaschke, Jonas 
Kern, Sarah Lutz, Sara Reiter, Lorenz Scharf und Katharina Wilhelm.
Die Kirchengemeinde wünscht den KonfirmandInnen und ihren 
Familien einen von Gottes Geist erfüllten Tag und eine Zukunft, in 
der sie gestärkt, im Glauben an Jesus Christus, ihren Weg finden.
 

Café Wittwais - Sonntags-Kaffeeklatsch in der Wittwaiskirche 
mit „Kaffee. Kuchen. Eierlikör!“
Unter diesem Motto lädt die Afterwork-Inspiration-Gruppe zum 
gemütlichen Sonntags-Kaffeeklatsch ins Wittwaiscafé ein. Ein 
sonntäglicher Treffpunkt für Familien, Jung & Alt, Spaziergänger 
und alle, die Lust auf gute Gespräche und süße Genüsse haben. Das 
Café Wittwais öffnet am Sonntag, 26. April von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindezentrum Wittwais seine Türen. Herzliche Einladung!
 
Informations- und Ausbildungstreffen für Besuchskreisinter-
essierte
Neue Ehrenamtliche bereichern unseren Kreis und machen mehr 
Besuche möglich. Wenn Sie Interesse haben, Menschen zu besu-
chen, sind Sie herzlich eingeladen zu einem Informations- und 
Ausbildungstreffen für Besuchskreisinteressierte und -mitarbei-
tende im Allgäu am Dienstag, 28. April um 16 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Kißlegg. Informationen zum Treffen 
erhalten Sie bei Pfarrerin Franziska Müller.

4 Gegentore, kein Spielglück und enormes Verletzungspech - 
SGM erwischt in Schlachters einen gebrauchten Tag
TSV Schlachters II - SGM Amtzell-Haslach II   4:0 (2:0)
Die 0:4 Niederlage für die SGM Amtzell-Haslach II sieht auf den ers-
ten Blick zwar wie eine heftige Klatsche aus, doch so unterlegen 
wie es das Ergebnis zeigt, waren es die Gäste keinesfalls - eher im 
Gegenteil. Die SGM war von Beginn an bissig in den Zweikämpfen 
und defensiv hellwach, sodass man erste bemühungen der Hei-
melf problemlos wegverteidigen konnte.
Doch ungefähr nach 20 Minuten mussten die Gäste aus Amtzell 
dann drei herbe Rückschläge einstecken: Binnen weniger Minu-
ten mussten mit Nicklas Fellner, Niclas Heine und Ioannis Agridi-
otis gleich drei Spieler der SGM angeschlagen oder verletzt vom 
Feld - an dieser Stelle wünschen wir den Spielern natürlich gute 
Besserung und eine schnelle Genesung.
Doch trotz dieser Rückschläge wurde die SGM mit zunehmender 
Spieldauer immer mutiger, agierte aus der sicheren Defensive her-
aus mit situativem Pressing und brachten die Heimelf so mehr als 
einmal ins Schwimmen. 
Und Schlachters, vor dem Spiel mit weitem Abstand Tabellenfüh-
rer der Kreisliga B5, tat sich schwer und zeigte sich ungewohnt 
unsicher und anfällig für Fehler. Doch trotz einiger hoher guten 
Ballgewinne konnte die SGM diese Fehler nicht ausnutzen - und 
wie schon im Hinspiel reichte dem TSV Schlachters ein genialer 
Moment um den Spieß umzudrehen… In der 32. Minute fasste 
sich A.Baum ein Herz und schlug den Ball scharf nach innen. Der 
Mix aus Schuss und Flanke senkte sich unhaltbar für Eduard Jaco-
ban ins lange Eck - ein Sonntagsschuss und ein zu diesem Zeit-
punkt schmeichelhaftes 1:0.
Kurz darauf konnte die Heimelf sogar noch erhöhen und dabei half 
die SGM mal wieder tatkräftig mit - Ein Abstimmungsfehler in der 
Abwehr sorgte dafür, dass J.Altmannsberger an Jacoban vorbei-
gehen und ins leere Tor der Gäste einschieben konnte. 
Das 0:2 aus Sicht der SGm war gleichzeitig dann der Pausenstand.
Nach der Halbzeit blieb das Bild auf dem Platz dasselbe: Die SGM 
blieb Tonangebend, schaffte es aber nicht den Ball im Tor unter-
zubringen oder die Fehler von der Defensive des TSV Schlachters 
II auszunutzen. Fabian Schmid schlenzte den Ball nach knapp 60 
Minuten aufs lange Eck, nur eine Glanzparade des Torwarts verhin-
derte den Anschluss für die Gäste - nur 5 Minuten später tauchte 
Marcel Leitner dann in aussichtsreicher Position auf … sein Lupfer 
über den Keeper landete aber nur am Querbalken.
Und so kam es wie es kommen musste - wenn man die Chancen 
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vorne nicht nutzt, dann klingelt es irgendwann im eigenen Kasten. 
Und Schlachters schaffte es die wenigen Fehler der SGM eiskalt aus-
zunutzen. Einen kurzen Moment der Verwirrung nutzte L.Nuber aus 
und traf aus 20 Metern per Fernschuss - allerdings war dem Tref-und traf aus 20 Metern per Fernschuss - allerdings war dem Tref-und traf aus 20 Metern per Fernschuss - allerdings war dem Tref
fer ein Foulspiel vorausgegangen und hätte nicht zählen dürfen.
Die SGM ließ sich davon aber nicht unterkriegen und versuchte bis 
zum Schluss alles - trotzdem bekam man sogar noch ein viertes 
Gegentor und verlor das Spiel am Ende deutlich zu hoch.
Trotz einer guten Leistung steht man am Ende erneut mit leeren 
Händen da. Doch zum Ärgern bleibt keine Zeit, denn die SGM muss 
schon in der kommenden Woche die nächste schwere Aufgabe 
bewältigen. Am Sonntag ist mit dem SV Eglofs nämlich der direkte 
Verfolger in der Tabelle zu Gast im Amtzeller Eggenbachstadion.
Auch Team 1 muss alle 3 Punkte liegen lassen
TSV Schlachters I - SV Amtzell I    2:0 ( 2:0)
Das Spiel beim aktuellen Tabellenführer begann ausgeglichen 
und in der ersten halben Stunde konnte sich kein Team nennens-
wert hervortun, wobei die Gastgeber tendenziell im Angriff etwas 
gefährlicher erschienen. Das stark ersatzgeschwächte Amtzeller 
Team war defensiv sehr stark gefordert und schien stellenweise 
etwas verunsichert. Dennoch konnten die Gästeangreifer lange 
Zeit die Amtzeller Defensive nicht zwingend überwinden. Als man 
sich schon fast in der Halbzeitpause wähnte, musste man leider 2 
Tore in kurzer Folge hinnehmen. 41 min waren gespielt als ein Spie-
ler der Gastgeber den Ball an der Strafraumgrenze mit der Hand 
mitnahm und sich daraus einen klaren Vorteil verschaffte. Der 
Schiedsrichter meinte einen angelegten Arm erkannt zu haben und 
es mag aus seinem Blickwinkel auch so ausgesehen haben. Leider 
resultierte aus diesem regelwidrigen Verhalten der Führungstref-resultierte aus diesem regelwidrigen Verhalten der Führungstref-resultierte aus diesem regelwidrigen Verhalten der Führungstref
fer für den TSV Schlachters. Eigenverschulden kann aber leider an 
dieser Stelle nicht ausgeschlossen werden. Eingeleitet durch einen 
Abspielfehler, gefolgt von misslungenen Versuchen den Ball vor 
dem Strafraum zu klären kam es erst zur Entstehung der heiklen 
Situation. Zu allem Übel konnten die Gastgeber dann aber nur 2 
min später auch noch nachlegen. Der Amtzeller Anhang wollte in 
der Entstehung eine Abseitsposition erkannt haben, als Schlachters 
über die rechte Seite angriff und sah das eigene Team ein weiteres 
Mal benachteiligt. Es war allerdings eine sehr knappe Kiste, so rich-
tig eindeutig war es sicherlich nicht und somit kann und darf es an 
dieser Stelle auch keinen Vorwurf an den Unparteiischen geben. 
Nach diesem Doppelschlag gelang dem SV Amtzell kurz vor der 
Halbzeitpause doch noch ein erster ernstzunehmender Torschuss. 
Jonas Gaus versuchte es mit dem Rücken zum Tor stehend aus der 
Drehung, sein Ball ging aber knapp über dem Quergebälk ins Tor-
aus. Die Gäste waren in Hälfte 1 zwar etwas stärker, ein zwei Tore 
Unterschied hätte es aber zu diesem Zeitpunkt nicht sein müssen. 
Nach dem Seitenwechsel waren alles in allem torwürdige Szenen 
beidseitig in die Kategorie Mangelware einzuordnen. Dem Amt-
zeller Team war anzumerken, dass viele Stammkräfte fehlten und 
so kam vor Allem das spielerische Element zu kurz. Dies wusste die 
Heimelf aber auch sehr gut zu verhindern. Von Ihnen ging insge-
samt auch nur sehr wenig Gefährlichkeit aus, sie verhielten sich 
jedoch diszipliniert und clever und schafften es mit fairer Härte 
den SV Amtzell weitestgehend vom eigenen Gehäuse fernzuhal-
ten. Wer weiß wie das Spiel ohne die unglücklichen zwei Minuten 
kurz vor der Pause gelaufen wäre, aber am Ende hatte man doch 
den Eindruck, dass der Tabellenführer die drei Punkte nicht ganz 
unverdient auf der Habenseite verbuchte.
Nach dem Mittwochspiel (Ergebnis bei Redaktionsschluss nicht 
bekannt) gegen die SG HAN erwartet der SV Amtzell am Sonntag 
den SV Eglofs im heimischen Eggenbachstadion. Eglofs lag nach 
dem vergangenen Sonntag mit einem Spiel weniger nur einen 
Punkt hinter unserem Team. Es verspricht also eine spannende 
Begegnung zu werden und der SV Amtzell freut sich auf zahl-
reiche Fans, die der SV Eglofs erfahrungsgemäß auch im Gepäck 
haben wird. 
Vorschau: 
Sonntag, 26.04.2026 
13:00 Uhr: SGM Amtzell/Haslach II – SV Eglofs II
15:00 Uhr: SV Amtzell I – SV Eglofs I

Eklat vor dem Match gegen Weiler - zweite Mannschaft muss 
Spiel abzuschenken
Es waren unschöne Szenen in der Halle, am Ende hat unsere dritte 
Mannschaft eine sportliche Antwort gefunden und SV Weiler II in 
die Abstiegsrelegation geschickt. Selbst haben wir uns einen Rele-
gationsplatz um den Aufstieg gesichert. 
Was war passiert?
Es kommt selten vor, dass das Nachmittagsspiel (Start 14:30 Uhr) 
noch nicht fertig ist, wenn das Abendspiel startet (18 Uhr). Es ist 
dann normalerweise nur noch eine Formalie, dass das zweite Spiel 
ein paar Minuten später beginnt. Für die Gäste aus Weiler, die nur 
mit einem Sieg gegen uns die Abstiegsrelegation vermeiden könn-
ten war das aber ein Grund mit einer Verschiebung um wenige 
Minuten nicht einverstanden zu sein und auf eine 0:9 Niederlage 
zu pochen, sollte das Spiel nicht pünktlich starten. Lukas und Olaf 
spielten in der zweiten Mannschaft Ersatz und formal dürfen nicht 
in der dritten Mannschaft spielen, wenn sich Spielbeginn der drit-
ten und Spielende der zweiten Mannschaft schneiden. So war 
unser Nachwuchsstar Lukas gezwungen, beim Stand von 7:7 der 
zweiten Mannschaft gegen Ulm sein Einzel auszuschenken, genau 
wie das Schlussdoppel. Pünktlich um 18 Uhr konnte dann das Spiel 
gegen Weiler II angepfiffen werden. Sportlich war die Sache schnell 
gegessen. Nach kurzer Zeit stand es bereits 8:0 für uns, bevor Wei-
ler ihr erstes Spiel gewann. Endstand 9:2. 
Für die zweite Mannschaft war formal der Nichtabstieg nach dem 
Erreichen des vierten Punktes erreicht, sodass die kampflose Nie-
derlage nicht mehr abstiegsrelevant war. In der Schlusstabelle wäre 
man mit einem Punkt aber noch einen Platz nach oben geklettert.

Damen - SC Staig   2:8
Das Ergebnis ist deutlicher als die Zuschauer es am Tisch beobach-
tet haben. Es ist aber kein Zufall, dass Staig vor uns in der Tabelle 
steht, weil sie in den entscheidenden Phasen immer die bessere 
Antwort haben. Ein Doppelsieg kann gerade gegen gute Teams 
der entscheidende Impuls für eine Überraschung sein, doch nach-
dem kein Doppel kam sahen sich die Damen schnell in der Ver-
folgerrolle. Sarah und Nathalie konnten jeweils ein Einzelsieg im 
Entscheidungssatz sichern. Die Damen schließen mit 14:14 Punk-
ten auf dem 4. Platz in der Landesliga ab.

Amtzell IV - Scheidegg III   9:3
Ohne sportliche Relevanz, weil schon lange Meister in der Kreis-
liga C hat unsere vierte Mannschaft auch ihr letztes Spiel gegen die 
Tabellenzweiten aus Scheidegg gewonnen. Ungewohnt “knapp” 
mit 9:3 ging das Spiel aus, weil Sascha und Rudolf an dem Tag mal 
nicht ihre gewohnte Leistung abrufen konnten, letztlich war das 
aber auch gar nicht notwendig. 24:0 Punkte unterstreichen die 
Dominanz in der Liga.

Deuchelried III - Amtzell V   9:0
Mit großer Motivation ist unsere fünfte Mannschaft nach Deuchel-
ried gereist, weil man unerwartet die Chance hatte, mit einem Sieg 
doch noch die Meisterschaft zu holen. Deuchelried hatte nämlich in 
der Woche zuvor gegen Vogt gepatzt und den ersten Punkt abge-
geben. Es war aber auch klar, dass wenn Deuchelried in Bestbeset-
zung antritt, jeder Amtzeller einen Sahnetag braucht, damit der 
Meisterschaftstraum real wird. Tatsächlich spielte Deuchelried in 
starker Aufstellung - Nr. 1 bis 3 hatten noch gar kein Spiel verloren 
in der Rückrunde. Und sollten es auch an dem Abend nicht. Nur drei 
mal gelang es uns überhaupt in den Entscheidungssatz. Deuchel-
ried wurde mit 9:0 verdient Meister. Für uns geht es also mit der 
dritten und fünften Mannschaft am 9. Mai zur Aufstiegsrelegation.

Jugend: Vogt V - Amtzell II   5:5
Die Ausgangslage in der Kreisliga C war klar. Mit einem Sieg könnte 
man an Vogt vorbeiziehen auf Platz 5, mit einer Niederlage hätten 
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wir die rote Laterne sicher, während ein Unentschieden für den 
vorletzten Platz reicht. Es sah nach den ersten Spielen klar nach 
einem Kantersieg aus, doch beim Stand von 1:4 und tief blenden-
der Sonne in Vogter Halle drehte sich das Blatt plötzlich. 4 Spiele 
in Folge gingen auch noch sehr deutlich an Vogt und auch im letz-
ten Spiel beim Stand von 5:4 für Vogt sah es bei 2:1 Satzführung 
und Matchball schon nach der roten Laterne aus. Doch Nils machte 
der Druck nichts aus und setzte sich im Entscheidungssatz durch. 
Die Liga war insgesamt relativ ausgeglichen, es war durchaus 
Potential für eine deutlich bessere Platzierung da. Trainer Felix 
übernimmt die volle Verantwortung und trat von seinem Posten 
zurück, um einer wahrscheinlichen Entlassung seitens des Ver-
eins zuvorzukommen. Wer die Jugend kommende Saison coacht, 
steht noch nicht fest.
Krönender Abschluss der Saison ist die Aufstiegsrelegation am  
09. Mai in Meckenbeuren, zu der zahlreiche Fans erwartet werden. 
Infos dazu werden noch veröffentlicht.

Ergebnisse in der Übersicht

Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa., 18.04.2026 10:30v J KL C SC Vogt V SV Amtzell II 5:5

Sa., 18.04.2026 14:30 E KL C SV Amtzell IV SG Scheidegg III 9:3

Sa., 18.04.2026 14:30 E LL SV Amtzell II SSV Ulm 1846 II 7:9

Sa., 18.04.2026 18:00 D LL SV Amtzell SC Staig 2:8

Sa., 18.04.2026 18:00 E BK SV Amtzell III SV Weiler II 9:2

Sa., 18.04.2026 19:00 E KL C SV Deuchelried III SV Amtzell V 9:0

Turniererfolge des Reit- und Fahrvereins Schomburg Amtzell 
beim Oberschwaben Juniorencup in Herbertingen
Beim Oberschwaben Juniorencup in Herbertingen konnten die 
jungen Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins Schomburg Amt-
zell beeindruckende Erfolge erzielen.
Emma Ochsenreiter zeigte mit ihrer Fuchsstute First Love eine 
super Leistung. In der Dressurprüfung der Klasse A siegte das Duo 
mit einer Wertnote von 7,5 und konnten die goldene Schleife 
und Pokal sichern.
Auch in der Dressurprüfung der Klasse A** konnte sie überzeu-
gen und erreichte mit einer Wertnote von 7,1 einen hervorragen-
den dritten Platz.
  Im Springreiter-Wettbewerb sicherte sich Karoline Bayer mit 
ihrer Stute Mendi einen starken vierten Platz und erhielt dafür 
die Note 7,8.
 Ein weiterer großer Erfolg gelang Emilia Riegger. Im Mann-
schaftsspringen belegte sie mit Casadino den zweiten Platz. 
Auch in der anschließenden Junioren-Club-Wertung durfte sie 
sich über einen Platz auf dem Treppchen freuen.
 Der Verein ist sehr stolz auf seine erfolgreiche Jugend und die tol-
len Leistungen, die die Reiterinnen gezeigt haben.

Ausblick Orientierungsritt auf der Reitanlage in Mittelwies
Am Sonntag, den 26. April, findet der diesjährige Orientierungs-
ritt auf der Reitanlage in Mittelwies statt. Auf dem Reitplatz 
erwarten die Besucher spannende und unterhaltsame Spiele mit 
Pferd und Reiter.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell freut sich auf zahl-
reiche Zuschauer. Lassen Sie sich bei leckerem Gyros-Teller, Ofen-
kartoffel und Salat sowie Kaffee und reichhaltigem Kuchenbuffet 
verwöhnen. Bitte Termin vormerken!

Emma Ochsenreiter nach ihrem Sieg in Herbertingen (Bild: privat)

Endlich wieder LGS!
Alle, die wieder Lust auf LGS haben, sind herzlich eingeladen am 
Samstag, 20. Juni 2026 mit uns nach Ellwangen zu fahren.
Der Bus inkl. Eintritt auf der LGS kostet 55,- €.
Abfahrt: 8:00 Uhr an der Turnhalle
Anmelden könnt ihr euch ab sofort bei Petra Fischer unter 
0151/  44009074 oder Sylvia Kekeisen 07520/ 914688
Nach der Anmeldung bitte überweisen auf das Konto
der Landfrauen Amtzell und Pfärrich 
IBAN DE24 6519 1500 0351 0060 01
bei der Volksbank Bodensee-Oberschwaben BIC GENODES1TET
Bitte „LGS + Vor- + Zunamen“ als Verwendungszweck angeben, 
dass wir die Zahlung zuordnen können!
Wir freuen uns auf eine schöne Fahrt!

Life-Kinetik-Kurs erfolgreich abgeschlossen

Zwölf Wochen lang hat sich die Tandem-Gruppe von sechs Kindern 
und sechs Müttern im Turnraum des Kindergartens St. Gebhard 
getroffen und sich vor allem eines: viel bewegt. Die Kooperation mit 
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Luzia Martello, der Leiterin der Tandem-Gruppe Amtzell und Für-
einander-Miteinander ermöglichte dieses wertvolle Angebot. Life 
Kinetik ist ein spielerisches Trainingsprogramm, das Bewegungen 
mit kognitiven Aufgaben und visuellen Herausforderungen verbin-
det, um die Vernetzung im Gehirn zu fördern. „Das Gehirn muss 
dauernd umschalten“, erklärt Kursleiterin Agatha Müller. Dadurch 
werden neue Synapsen und Verbindungen im Gehirn geschaffen 
und die Übungen steigern die Konzentrations- und Leistungsfä-
higkeit im Alltag. „Die Mamas hatten uns vor allem über Konzen-
trationsschwierigkeiten bei ihren Kindern berichtet“, so Müller. 
Mit Life-Kinetik-Übungen kann man das verbessern und nach 12 
Wochen Training „wissen die Mütter jetzt was und wie sie’s auch 
zu Hause machen können“.

Großes Fest zu diversen Jubiläen - Save the date
Am 13. Juni 2026 findet ein großes Fest in Amtzell statt, zu dem 
viele Vereine und Initiativen etwas beitragen, so auch Füreinan-
der-Miteinander. An dem Tag feiern wir nicht nur unser 25-jähriges 
Bestehen, sondern auch 101 Jahre Ludwig-Steimle-Haus, in dem ja 
inzwischen das Café Herzraum beheimatet ist. Dort gibt es schon 
ab 11 Uhr Kaffee, Eiskaffee und Kuchen von unserem Team des 
Seniorennachmittags, den Landfrauen und unserem Café-Team.
 Um 11 Uhr startet an diesem Samstag „Amtzell trödelt“. Wir feiern 
rund ums Café Herzraum mit. Im Außenbereich des Cafés findet 
ein Kinderflohmarkt statt und das Kleiderstüble Tragbar bietet Kin-
der- und Jugendbekleidung an.

Wie im vergangenen Jahr machen auch dieses Jahr Füreinander-Mit-Wie im vergangenen Jahr machen auch dieses Jahr Füreinander-Mit-Wie im vergangenen Jahr machen auch dieses Jahr Füreinander-Mit
einander und viele andere Vereine gemeinsame Sache. Hier zwei bes-
tens Bekannte von der Begegnungsstätte 2025 im Café Herzraum.

Am Backhäusle macht Carola Baumann zusammen mit einer Schul-
klasse Dinette, ab 18 Uhr übernehmen das die Landfrauen mit Anja 
Schwaiger. Die Begegnungsstätte plant gemeinsam mit dem ePro-
jekt-Chor eine Longdrinkbar. Am Landjugendheim schenkt von 
11 bis 17 Uhr der Föki Getränke aus, ab 17 Uhr übernimmt die Land-
jugend. Die Amigos sorgen später für eine Whiskybar und das Gast-
haus Schloss hält Cocktails und Essen bereit. Familie Oberhard ist 
mit leckerem Eis dabei.
Um 14 Uhr soll es einen ökumenischen Gottesdienst im Garten des 
Cafe Herzraum geben, der bei Regenwetter in der evangelischen 
Kirche stattfindet. Im offiziellen Teil der Veranstaltung werden Bür-
germeisterin Manuela Oswald und Paul Locherer, Bürgermeister 
a.D., die Entstehung und Entwicklung des Ludwig-Steimle-Hauses 
und des Vereins Füreinander-Miteinander Revue passieren lassen.
Ab 17 Uhr heißt es rund ums Schloss Bühne frei unter anderem 
mit dem Kinderchor, den Karatkids, der Reisegruppe Fröhlich, dem 
Männerchor, dem Chor e-Projekt, Brekkies Inn und DJ van Deich. 
Weitere Programmpunkte sind derzeit noch in Planung.
Bei diesem abwechslungsreichen Programm lohnt sich doch ein 
Save-the date. Wir freuen uns auf Euch.

Stadtführung „Die Klosterbäckerin Weingarten“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termin: Dienstag, 5. Mai 2026
Treffpunkt: 13.30 Uhr Bushaltestelle Amtzell Kirche
Abfahrt: 13.44 Uhr, Richtung Bahnhof Ravensburg
Wir fahren mit dem Linienbus in die Barockstadt Weingarten 
und bummeln von der Haltestelle „Linse“ zu einem nahegelege-
nen Café. Nach einer kurzen Verschnaufpause treffen wir uns um 
16.00 Uhr mit den Stadtführerinnen im Garten des Stadtmuse-
ums im Schlössle.

Von dort entführt uns die „Klosterbäckerin“ Theresa Wagner mit 
ihrer musizierenden Freundin Cecilia Pfeiffer in eine Zeit, in der das 
Kloster Alltag und Lebenswelt von Weingarten prägte. Viel weiß 
sie von Altdorf, seinen Bewohnern und deren Leben zu erzählen: 
von kuriosen Ereignissen teuflischer Orgelbauer über betrügeri-
sche Machenschaften und baulustige Kirchenfürsten bis hin zu 
kleinen Gaunereien. Sie gibt manch ungeahnte gesellschaftliche 
Verhältnisse der damaligen Zeit preis.
Zwischen barocken Klostermauern, schmalen Gassen und dem 
Lauf des Stillen Bachs wird Geschichte lebendig – eindrucksvoll, 
unterhaltsam und mit einem feinen Gespür für das Besondere.
Lassen Sie sich in die Zeit des barocken Klosterbaus entführen, 
und begleiten Sie die Wagnerin auf einer ebenso spannenden wie 
unterhaltsamen Reise durch die Vergangenheit.
Im Verlauf der köstlich-spannenden Kostümführung dürfen sich 
die „Aktiven Senioren Amtzell“ auch auf eine kleine, persönliche 
Überraschung freuen.
Die Stadtführung endet nach ca. 90 Minuten auf dem Basilika-Vor-
platz. Von dort individuelle Rückkehr zur Bushaltestelle „Linse“, 
Geplante Abfahrt nach Amtzell um 19.04 Uhr.
Unkostenbeitrag für Gruppenfahrt/Stadtführung: 8,50 € / p.P. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 27. April bei Astrid Michel, 
Tel. 07520 / 9208780 oder Mail an astrid.michel@hotmail.de

„Pinchen“ - Arbeiten mit Ton
Entdecke die Technik des Pinchens (engl. Pinch = kneifen, quet-
schen, drücken) und gestalte deine eigenen kleinen Schüsseln, 
Schalen oder dekorativen Kunstwerke.

Das Pinchen ist die einfachste und 
wahrscheinlich älteste Handaufbau-
technik um ein Gefäß aus Ton herzu-
stellen. Die Form wird von Hand 
geformt, indem mit Daumen und Fin-
gern gequetscht und gedrückt - also 
„gepincht“ wird. Auch Skulpturen kön-
nen in dieser Technik erstellt werden.
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Lasse deiner Kreativität freien Lauf und erfahre die Freude am 
Arbeiten mit Ton. Egal, ob AnfängerIn oder mit etwas Erfahrung, 
wir arbeiten in entspannter Atmosphäre und gestalten einzigartige 
Stücke, die Du (mit etwas Geduld) mit nach Hause nehmen kannst.
Die Tonstücke werden gebrannt und auf Wunsch transparent glasiert.
Termin:  04.05.2026, 19:00 Uhr
Treffpunkt:  Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 15,00 €
Materialkosten:   unglasiert 5 €/kg, glasiert 10 €/kg fertige Töpfer-

ware
Anmeldung:  Susanne Stoll, Tel.: 0151 57754224 

(über WhatsApp)
E-Mail:  susistoll@web.de

Die Wildretter sind wieder aktiv
Nachdem am Samstag, den 11.04. unsere diesjährige Probe- und 
Übungsveranstaltung stattgefunden hat, sind wir wieder bereit 
und hatten in dieser Woche auch schon unsere ersten Einsätze.
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder eine schöne 
Gruppe unserer Einladung gefolgt ist. Wir durften altbekannte, 
aber auch neue Gesichter begrüßen. Darüber freuen wir uns natür-
lich ganz besonders. Nicht alle Helfer der letzten Jahre stehen wie-
der zur Verfügung und so sind wir auf „Nachwuchs“ angewiesen.

Neben praktischen Übungen gab es wieder viel Wissenswertes zu 
erfahren und die Teilnehmer lauschten gespannt den Ausführun-
gen von Krischan Birk, der neben seiner Jagderfahrung mittler-
weile auch auf drei erfolgreiche Jahre als Drohnenpilot im Auftrag 
der Wildrettung zurückblicken kann. Das verspricht Insider-Wis-
sen aus ersten Hand.
Die Drohnenpiloten und deren Helfer sind hochmotiviert und star-
ten mit viel Engagement in die neue Saison. Nach wie vor sind wir 
auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Wer sich also nicht zu 
den Frühaufstehern zählt uns aber dennoch unterstützen möchte, 
darf uns gerne eine Spende zukommen lassen. Zusätzlich zu den 
teuren Ausrüstungsgegenständen des Vereins schlagen mittler-
weile auch die Fahrtkosten deutlich zu Buche. Im letzten Jahr 
haben wir z.B. während unserer Einsätze insgesamt über 2000 km 
mit privaten PKWs zurückgelegt. Wir sind ein gemeinnütziger Ver-
ein und stellen selbstverständlich auch gerne Spendenbescheini-
gungen aus.
Und zu guter Letzt der wichtige Hinweis an unsere Landwirte. Ab 
sofort bieten wir wieder unsere Unterstützung bei der Suche nach 
Jungwild an. Voraussetzung ist eine pünktliche Anmeldung der 
Wiesenflächen, die gemäht werden sollen.

Informationen zu Anmeldungen und Möglich-
keiten zur Unterstützung unserer Arbeit findet 
ihr, wie gewohnt hier:
Kontakt und Informationen: www.wildret-
tung-amtzellpfaerrich.de E-Mail: kontakt@
wildrettung-amtzellpfaerrich.de Tel.: 07528 
9756607

Der Ortsverband informiert: 
Gestiegene Krankenkassenbeiträge haben Auswirkungen auf 
die Rente
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatzbei-
trag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene Rente 
der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner entsprechend 
geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin. Wie hoch der individuelle 
Zusatzbeitragssatz einer Krankenkasse für ihre Mitglieder aus-
fällt, legt die jeweilige Krankenkasse selbst fest. Wie beim regulä-
ren Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV für Rentnerinnen 
und Rentner auch beim Zusatzbeitrag die Hälfte der Kosten. Die-
sen Anteil leitet sie direkt an die jeweilige Krankenkasse weiter.
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert. Erhalten Rentenbeziehende einen 
Zuschuss zu einer freiwilligen Krankenversicherung, führt die Erhö-
hung des Zusatzbeitragssatzes der Krankenkasse zu einer höhe-
ren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zuschusshöhe 
informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. Weitere Infor-
mationen enthält die Broschüre „Broschüre Rentner und ihre Kran-
kenversicherung“. Diese kann hier heruntergeladen werden: www.
deutscherentenversicherung.de.

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Starke Frauen, eigene Finanzen – KLAR!
Einladung für Frauen in der Landwirtschaft
Am 29. April um 19:30 Uhr in der Bauernschule Bad Waldsee dreht 
sich alles um Geld, Finanzen und Altersvorsorge. Referentin Karin 
Hampel (LBV-U) gibt praxisnahe Einblicke und zeigt, wie Frauen 
ihre finanzielle Zukunft aktiv gestalten können.
Anlässlich des UN Jahres der Bäuerinnen und Landwirtinnen 2026 
sind alle Frauen aus landwirtschaftlichen Betrieben herzlich ein-
geladen zu einem Informationsabend unter dem Gedanken „Von 
Frau zu Frau“.
Im Anschluss lädt ein „Get together“ zum Austausch ein.
Veranstalter sind der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
sowie die Landfrauenverbände Württembergisches Allgäu und 
Ravensburg.
Herzliche Einladung an alle Landwirtinnen, Bäuerinnen und Frauen 
aus landwirtschaftlichen Betrieben!
Anmeldung unter: 07524 4001910.

Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle 
Kempten
A 96 Lindau – München
Anschlussstelle Weißensberg bis Anschlussstelle Wangen Nord
- Sanierung von zwei Brückenbauwerken
Die Autobahn GmbH des Bundes, Außenstelle Kempten, führt ab 
20. April 2026 bis 30. Juni 2026 Sanierungsarbeiten an den Mit-
telstützen zweier Brückenbauwerke zwischen den Anschlussstel-
len Weißensberg und Wangen-Nord im Zuge der A 96 durch.
Während der gesamten Bauzeit bleibt die Verbindung in beiden 
Fahrtrichtungen aufrechterhalten. Der Verkehr wird lediglich nach 
außen verschwenkt und an der Baustelle vorbeigeführt.
Die Behelfsausfahrt Neuravensburg muss während der Bauarbei-
ten gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt entsprechend zur 
Anschlussstelle Wangen-Nord.
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Im Rahmen der Maßnahme werden die Pfeiler und Auflager der 
beiden Bauwerke instandgesetzt. Ziel der Maßnahme ist die nach-
haltige Erhaltung der Brückensubstanz, Erhalt der Standsicherheit 
sowie die Gewährleistung der Verkehrssicherheit.
Wir danken den Verkehrsteilnehmenden für Ihr Verständnis und 
weisen darauf hin, für etwaige Fahrten mehr Zeit einzuplanen.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Solofagottistin Nina Schönberger konzertiert mit dem Städ-
teorchester Württembergisches Allgäu
Die Solofagottistin des Philharmonischen Orchester Vorpom-
mern, Stralsund, ist Solistin bei den Frühjahreskonzertes des 
Städteorchesters. Nina Schönberger ist eine ehemalige Jugend-
musikschulschülerin aus der Fagottklasse von Andrea Osti. Nach 
verschiedenen beruflichen Stationen in ihrem Leben spielt Nina 
Schönberger nun an der Ostsee und ist auch Dozentin an der 
Musikhochschule Rostock für das Fach Fagott. In ihrer Heimat ist 
sie mit dem berühmten Fagottkonzert von Wolfgang Amadeus 
Mozart zu hören. Weitere Werke des Abends sind eine Ouvertüre 
von Joseph Haydn sowie die fünfte Sinfonie von Franz Schubert. 
Dirigent ist Marcus Hartmann.
Eintrittskarten mit freier Platzwahl sind bei den entsprechenden 
Vorverkaufsstellen vor Ort sowie über Reservix erhältlich: Erwach-
sene 15 €. Restkarten an der Abendkasse jeweils 1 Stunde vor Kon-
zertbeginn.
Konzert Freitag, 24.April 2026 Leutkirch, Festhalle 20.00 Uhr 
Vorverkauf: Tourist-Info der Stadt Leutkirch; Telefon 07561/8 71 54
Konzert Samstag, 25. April 2026 Isny, Kurhaus am Park 19.30 Uhr 
Vorverkauf: Isny Info, Hallgebäude, Telefon 07562/9 99 90 50
Konzert Sonntag, 26. April 2026 Wangen, Festsaal Waldorfschule 
17.00 Uhr 
Vorverkauf: Gästeamt der Stadt Wangen; Telefon 07522/74 211
Weitere Hinweise auf der Homepage: 
www.staedteorchester-allgaeu.de

NÜTZLICHE HINWEISE
Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis 
Ravensburg. 
Das neue Oberland ist da!
Tradition und Wandel beim Blutritt, ein regionales Wunder der lite-
rarischen Gemeinschaft, die Erinnerungskultur der „Galerie der Auf-
rechten“ und vieles mehr: Das frisch erschienene Oberlandheft, 
das Magazin des Landkreises Ravensburg zu Kultur, Geschichte 
und Natur, widmet sich wieder spannenden Themen aus Ober-
schwaben. Es ist ab sofort im Buchhandel und bei den Kulturhäu-
sern des Landkreises Ravensburg erhältlich.
Lara Lohr, selbst begeisterte Blutritt-Teilnehmerin, untersucht die 
gelebte Tradition „Blutritt in Weingarten“ im gesellschaftlichen 
Wandel. Warum entscheiden sich Menschen auch heute noch, 
dabei mitzumachen? Franz Hoben, Vorstand der Martin Walser-Li-
teraturstiftung, stellt das „Literarische Forum Oberschwaben“ als 
regionales Wunder literarischer Gemeinschaft vor, das seit 1967 
das kulturelle Leben Südwestdeutschlands prägt.  Den Umzug der 
Musikschule in die Ravensburger Bauhütte betrachtet die Baufor-
scherin Karin Uetz im zweiten Teil der bauhistorischen Untersu-
chungen zum barocken Bauabschnitt und den Entwicklungen 
bis heute. Wie steht es um den Wald im Landkreis Ravensburg? 
Dem widmet Maijan Gogic, Diplom Forstwirt im Landratsamt 
Ravensburg, seinen Artikel. Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler 
und Andreas Sommer loten mit Blick auf das Denkstättenkurato-
rium NS-Dokumentation Oberschwaben zukunftsfähige Wege im 
Umgang mit der „Unbegreiflichkeit“ nationalsozialistischer Schre-
ckensherrschaft aus. Es sind ästhetische Formen des Erinnerns ent-
standen, die weit über Weingarten hinaus strahlen.
Diese und weitere interessante Beiträge erwarten die Leserinnen 
und Leser in der neuen Ausgabe des Magazins „Oberland – Kultur, 

Geschichte und Natur im Landkreis Ravensburg“. Das Heft 1/2026 
ist ab sofort im Buchhandel erhältlich und bei den Kulturhäusern 
des Landkreises (ku@rv.de, 0751 85 9510) zu bestellen. Ein Ein-
zelheft kostet 7 Euro, ein Jahres-Abonnement 12 Euro – zuzüg-
lich Versand.
Inhalt
-	 Lara Lohr: Spannungsfeld ‚Blutritt‘. Eine kultursoziologische 

Untersuchung zur gelebten Tradition
-	 im gesellschaftlichen Wandel
-	 Marijan Gogic: Wie steht es um den Wald im Landkreis Ravens-

burg? Erkenntnisse aus der neuesten Bundeswaldinventur
-	 Franz Hoben: Das Literarische Forum Oberschwaben. Ein regi-

onales Wunder der literarischen Gemeinschaft
-	 Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Sommer: 

Topografie und Ästhetik einer zukunftsfähigen Erinnerungs-
kultur. Zur Sichtbarmachung des „Unbegreiflichen“ in Ober-
schwaben

-	 Karin Uetz: Musikschule mit Wehrgang. Die Ravensburger 
„Bauhütte“ – Teil 2

-	 Notizen aus der Region

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Mai 2026
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschiedlichs-
ten Themen, die unser Ernährungszentrum im Mai 2026 anbietet.
Ballaststoffreich und fermentiert – alles Gute für den Darm: 
Online-Vortrag am 06. Mai
Wir wissen immer mehr über die Bedeutung unseres Darms für die 
Gesundheit, den Stoffwechsel und die Lebensqualität. Die Ernäh-
rung hat einen bedeutenden Einfluss auf unseren Darm und unsere 
„Darmbewohner“. Welche Lebensmittel tun unserem Darm gut 
und sind besonders wichtig? Warum sollten ballaststoffreiche und 
fermentierte Produkte täglich verzehrt werden? Anregungen und 
Tipps hierzu erhalten die Teilnehmenden in diesem Online-Vortrag 
mit Referentin Bettina Schmidt am Mittwoch, 6. Mai um 18:30 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfüg-
bar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Brötchenglück aus Hefeteig: Workshop am 08. Mai in Leutkirch
Im Backworkshop „Brötchenglück aus Hefeteig“ tauchen die Teil-
nehmenden in die Welt der Brötchenherstellung ein. Referentin 
Tanja Müller wird am Freitag, 8. Mai, 17:00 Uhr in der Wangener 
Straße 70 in Leutkirch Schritt für Schritt durch den Prozess der Bröt-
chenherstellung führen. Dabei gibt sie Tipps und Tricks zur Hefe-
teigherstellung und informiert über verschiedenen Mehltypen 
und deren Eigenschaften. Unterschiedliche Hefearten und kre-
ative Ausformungsmöglichkeiten von Brötchen werden ebenso 
vorgestellt. Die Rezepte reichen von klassischen bis süße Brötchen 
die mit köstlichen Aufstrichen ergänzt werden. Der Beitrag für die 
Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung sowie weitere Informa-
tionen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. 
Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
Genuss aus der Heimat - Biskuitteig: Online-Vortrag am 12. Mai
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungszentrum 
Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. der Region 
vor. Dabei wird in 90 Minuten dieses Mal der Biskuitteig unter die 
Lupe genommen. Es werden Wissenswertes und Rezepte zum 
Thema vorgestellt oder auch worauf bei der Zubereitung oder Wei-
terverarbeitung zu achten ist. Mit Rezepten, die die Teilnehmenden 
nach der Online-Vorführung erhalten, wird die Lust auf Biskuitteig 
geweckt. Die Vorführung mit Referentin Manuela Schmied findet 
am Dienstag, 12. Mai um 18:30 Uhr statt. Die Anmeldung sowie wei-
tere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 20. Mai
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebensjahr 
gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau im 
Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag gibt 
sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf eine kind-
gerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel überhaupt für 
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Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der 
Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 20. Mai um 
18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.

KuKu – Kunst & Kultur in Vogt präsentiert: 
halbadrui mit „BFF – Bäscht Fränds Foräwer“
Sie sehen nett und adrett aus, haben es aber faustdick hinter den 
Ohren: Die sechs Damen des a-capella-Sextetts „halbadrui“ prä-
sentieren ihre breit schwäbisch getexteten Lieder mit viel Humor 
und einer gehörigen Portion Selbstironie. In ihrem Programm „BFF 
– Bäscht Fränds Foräwer“ schwelgen sie in Kindheitserinnerungen, 
singen von Frauenfreundschaften, von ihren Männern daheim und 
den vielen schönen Seiten des Lebens, aber auch von einer beson-
deren, unumgänglichen Phase „em Läaba“ – den Wechseljahren.
halbadui, Samstag, 9. Mai um 20 Uhr im Flammenhof in Vogt. 
Tickets gib’s bei der Kreissparkasse Filiale Vogt, Bitzi’s Genussrös-
terei und der Hotline 07529-9748422, Vorverkauf 15 €, Abend-
kasse 18 €
Alle KuKu-Veranstaltungen sind mit Bewirtung!
Mehr über KuKu und unsere Projekte gibt‘s auf Instagram @kuku_
vogt

Kulturforum Grünkraut
Tanz in den Mai am Donnerstag, 30. April, 19.30 Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut mit DJ Andy
ERLEBT DIE UNVERGESSENEN SOUNDS DER 80ER, 90ER UND 
2000ER: EINE NACHT DIE ZUM FEIERN EINLÄDT.
Feiert mit uns eine legendäre Partynacht voller unvergesslicher 
Hits aus den 80ern, 90ern und 2000ern. DJ Andy bringt die größ-
ten Klassiker und Kultsongs auf die Tanzfläche – von „Billie Jean“, 
„Take On Me“ und „Summer of ’69“ über „Rhythm Is a Dancer“, „Mr. 
Vain“ und „Back for Good“ bis hin zu „Oops!... I Did It Again“, „Crazy 
in Love“ oder „Yeah!“.
Freut euch auf beste Stimmung, große Erinnerungen und eine 
Nacht, die zum Feiern, Mitsingen und Tanzen einlädt. Ob Dis-
co-Klassiker, Dancefloor-Hymnen oder frühe Chartbreaker: 
Hier kommt jederMusikfan auf seine Kosten. Schnappt euch eure 
Freunde und startet mit uns tanzend in den Mai. Ein Abend voller 
Nostalgie, guter Laune und echtem Partygefühl im Pfarrsta-
del Grünkraut.
IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Eintritt: 10 €
Einlass 19:00 Uhr
Beginn 19:30 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus Grün-
kraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt werden. 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de

Kultur Wangen: 
Die Wangener Kultursaison 25/26 bietet zum Ende hin einige 
abwechslungsreiche Highlights. Noch fünf Veranstaltungen gibt 
es vor der Sommerpause. Wer mehrere Veranstaltungen im Vor-
verkauf bucht, erhält bis zu 20 Prozent Rabatt auf die Einzelkarte.
Musik, Theater, Kabarett und A cappella zum Saisonabschluss
Diesen Freitag, 24. April, tritt die aus Italien stammende Sängerin 
Sandra Dell’Anna mit musikalischer Begleitung und viel italieni-
schem Temperament in der Häge-Schmiede auf. Am Samstag, 2. 
Mai, folgt – ebenfalls in der Häge-Schmiede – ein Abend mit dem 
Poetry-Slam-Meister und Kabarettpreisträger Philipp Scharren-
berg, eine Woche später zeigt die Badische Landesbühne Bruch-
sal das Theaterstück „Judas“ in der evangelischen Stadtkirche. Eine 
Premiere gibt es am Samstag, 16. Mai: Zum ersten Mal macht die 
Lachnacht auf ihrer Deutschlandtour Halt in Wangen. Moderator 

und Kabarettist Frederic Hormuth führt durch diesen gemischten 
Comedy-Abend und begrüßt in der Stadthalle Patrizia Moresco, 
Daniel Helfrich, Bumillo und Olaf Bossi als seine Gäste. Den fulmi-
nanten Saisonabschluss feiert Kultur Wangen dann am Samstag, 
27. Juni, mit der A-cappella-Jubiläums-Show der Gruppe Six Pack 
unter freiem Himmel im Zunftwinkel. Alle Veranstaltungen begin-
nen um 20 Uhr.
Vorverkauf und Schülerkarten
Karten im Vorverkauf gibt es beim Gästeamt Wangen (07522 74 211 
oder tourist@wangen.de) oder über wangen.reservix.de. Wer drei 
oder mehr Veranstaltungen im Voraus bucht, erhält jeweils 15 Pro-
zent Rabatt auf die Einzelkarte, bei allen fünf Veranstaltungen sind 
es 20 Prozent. Diese ermäßigten Abonnements sind nur beim Gäs-
teamt oder beim Kulturamt (07522 74 241 oder kulturamt@wangen.
de) erhältlich. Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn. Schülerinnen und Schüler bekommen ab 15 Minu-
ten vor Beginn bei allen Veranstaltungen Restkarten für nur vier Euro.
Vorschau
Das gedruckte Programmheft für die Spielzeit 26/27 erscheint 
nach den Pfingstferien. Als Übersichtsflyer liegt es ab 1. Mai im 
Gästeamt, Bürgeramt, Kulturamt und weiteren öffentlichen Stel-
len der Stadt zum Mitnehmen aus. Der Vorverkauf für alle Veran-
staltungen beginnt am 1. Juli 2026.

Die Abiturprüfung 2026 beginnt!
In Baden-Württemberg beginnt die diesjährige Abiturprüfung am 
Freitag, 17. April 2026 mit der schriftlichen Prüfung im Fach Latein 
und den Ergänzungsprüfungen zum Latinum. Allein im Regie-
rungsbezirk Tübingen bereiten sich derzeit 8710 Jugendliche und 
junge Erwachsene auf ihre Abiturprüfung vor.
Auf die öffentlichen allgemein bildenden Gymnasien entfallen 
dabei 4140, auf die Gemeinschaftsschulen 112, auf die Freien 
Waldorfschulen 143, auf die öffentlichen beruflichen Gymnasien 
und Berufsoberschulen 3223 Schülerinnen und Schüler.
1092 Jugendliche bzw. junge Erwachsene legen ihre Abiturprü-
fung an einem privaten Gymnasium oder an einem Abendgym-
nasium bzw. Kolleg ab.
An den allgemein bildenden Gymnasien erfolgt die schriftliche 
Prüfung in drei Fächern: Zwei der drei Leistungsfächer müssen der 
Fächerliste Deutsch, Mathematik, Fremdsprache und Naturwissen-
schaft zuzuordnen sein. Als drittes Leistungsfach ist ein weiteres 
Fach aus dem Unterrichtsangebot im Pflichtbereich der Schulen zu 
wählen. Insgesamt müssen bei der schriftlichen und mündlichen 
Abiturprüfung die drei Aufgabenfelder des Unterrichtsangebots 
im Pflichtbereich (sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgaben-
feld, gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld und mathema-
tisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld) und die 
Fächer Deutsch und Mathematik abgedeckt sein. Im Rahmen der 
Abiturprüfung können Schülerinnen und Schüler an den allgemein 
bildenden Gymnasien durch Ergänzungsprüfungen das Latinum, 
das Graecum und das Hebraicum erwerben.
An den beruflichen Gymnasien erfolgt die schriftliche Prüfung in 
vier Fächern: im jeweiligen Profilfach, in den Kernfächern Mathe-
matik oder Deutsch sowie in zwei weiteren vom Schüler zu benen-
nenden Prüfungsfächern. An den Berufsoberschulen erfolgt die 
schriftliche Prüfung auch in vier Fächern: im jeweiligen Profilfach 
und in den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch.
Im Fach Deutsch werden für die Abiturprüfung 2026 folgende ver-
bindliche Inhalte vorausgesetzt:
Allgemein bildende Gymnasien
Pflichtlektüren:
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung
Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900
Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Verwendungszusammen-
hängen
Berufliche Gymnasien
Pflichtlektüren:
Katharina Hacker, Die Habenichtse
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Wolfgang Koeppen, Tauben im Gras oder Anna Seghers, Transit
Jenny Erpenbeck, Heimsuchung
Heinrich von Kleist, Der zerbrochene Krug
Themenfeld Literatur
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900
Themenfeld Sprache
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Zusammenhängen
Einen Überblick über den Verlauf der Abiturprüfung zeigen die 
nachfolgenden Prüfungspläne:
Allgemein bildende Gymnasien:
Freitag, 17.04.2026	 Latein, Ergänzungsprüfung Latinum
Montag, 20.04.2026	 Spanisch, Italienisch, Portugiesisch
Dienstag, 21.04.2026	� Bildende Kunst, Ethik, Gemeinschafts-

kunde, Geographie, Geographie bilin-
gual Englisch, Geschichte, Geschichte 
bilingual Englisch, Informatik, Musik, 
Naturwissenschaft und Technik, Evan-
gelische Religionslehre, Katholische 
Religionslehre, Jüdische Religions-
lehre, Sport, Wirtschaft

Mittwoch, 22.04.2026	 Biologie, Biologie bilingual Englisch
Donnerstag, 23.04.2026	 Physik
Freitag, 24.04.2026 	 Chemie
Montag, 27.04.2026   	� Chinesisch, Ergänzungsprüfung Grae-

cum, Griechisch, Russisch
Dienstag, 28.04.2026 	 Deutsch
Mittwoch, 29.04.2026 	� Geschichte bilingual Französisch, 

Ergänzungsprüfung Hebraicum
Donnerstag, 30.04.2026	 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026 	 Mathematik
Freitag, 08.05.2026 	 Französisch
Berufliche Gymnasien
Mittwoch, 22.04.2026 	 Biologie
Donnerstag, 23.04.2026  	 Physik, Informatik
Freitag, 24.04.2026 	 Chemie
Montag, 27.04.2026
Agrarwissenschaftliches 
Gymnasium: 	 Agrarbiologie
Biotechnologisches 
Gymnasium: 	 Biotechnologie
Ernährungswissens-
chaftliches Gymnasium:	 Ernährung und Chemie
Sozial- und gesundheits-
wissenschaftliches 	 Pädagogik und Psychologie, 
Gymnasium:  	 Gesundheit und Biologie
Technisches Gymnasium:  	� Mechatronik, Informationstechnik, 

Gestaltungs- und Medientechnik, 
Technik und Management, Umwelt-
technik

Wirtschaftswissenschaft-
liches Gymnasium:	� Volks- und Betriebswirtschaftslehre, 

Internationale Volks- und Betriebs-
wirtschaftslehre, Volks- und Betriebs-
wirtschaftslehre mit Schwerpunkt 
Finanzen

Dienstag, 28.04.2026 	 Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026	 Englisch
Montag, 04.05.2026	� Geschichte mit Gemeinschafts-

kunde, Evangelische Religionslehre, 
Katholische Religionslehre, Ethik, 
Biotechnologie, Wirtschaftslehre, 
Wirtschaftslehre mit Projektmanage-
ment

Mittwoch, 06.05.2026	 Mathematik
Freitag, 08.05.2026    	 Französisch, Spanisch
Berufsoberschulen
Montag, 27.04.2026   	 Wirtschaft, Physik
Dienstag, 28.04.2026 	 Deutsch
Donnerstag, 30.04.2026	 Englisch
Mittwoch, 06.05.2026	 Mathematik 
Die mündliche Abiturprüfung findet an den allgemein bildenden 
Gymnasien in der Zeit vom 29.06.2026 - 09.07.2026 und an den 

beruflichen Gymnasien und Berufsoberschulen in der Zeit vom 
29.06.2026 - 07.07.2026 statt.

Vollsperrung der B 12 bei Isny im Allgäu 
Tunnel Isny: Wartungsarbeiten und Übung der Rettungskräfte 
vom 27. bis 29. April 2026 und am 2. Mai 2026
Die Bundessstraße 12 bei Isny im Allgäu wird von Montag, 27. April 
2026 bis Mittwoch, 29. April 2026 jeweils zwischen 7:00 Uhr und 
18:00 Uhr in beide Fahrtrichtungen zeitweise gesperrt sein. Es wer-
den im Felderhaldetunnel Wartungsarbeiten an der Betriebstech-
nik durchgeführt. Die Sperrung wird außerdem genutzt, um die 
Tunnelwände, die Beleuchtung und die Entwässerungsanlagen zu 
reinigen sowie turnusmäßige Betriebsarbeiten und weitere Arbei-
ten im Bereich des Tunnels auszuführen. Für eine umfangreiche 
Pflicht-Übung der umliegenden Feuerwehren und Rettungskräfte 
wird die Bundesstraße 12 außerdem am Samstag, 02. Mai 2026, 
zwischen 9:00 und 19:00 Uhr in beiden Fahrtrichtungen gesperrt 
sein. Die Übung findet im Felderhaldetunnel sowie im unmittel-
baren Umfeld des Tunnels statt.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Schwei-
nebach über Isny zur Bundesstraße 12 und umgekehrt. Für Behin-
derungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis.

Mit der Räuberbahn in den Mai
- Ausflug mit der Räuberbahn
- COMEDY & BEATS & SPORTS in Pfullendorf
Wie wär‘s mal wieder mit einem Ausflug…
…Nach Pfullendorf?
Pfullendorf hat einiges zu bieten. Historie, Fachwerk, kleine Beson-
derheiten, Traditionen und Wasser. Zwar liegt der Bodensee in ca. 
20 km Entfernung, aber das nasse Element hat auch in Pfullendorf 
eine ganz besondere Bedeutung und findet sich an vielen Stellen.
Heute verbindet Pfullendorf als ehemals freie Reichsstadt 
Geschichte, Gegenwart und Zukunft gleichermaßen.
Es gilt am 26. April der Fahrplan der Bürgerbahn und am 1. und  
3. Mai der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

 

MIETANGEBOTE

vbao.de/immo

Immobilienverkauf?
Wir regeln das.
Profitieren Sie von unserem 
Rundum-Sorglos-Paket, das Ihre 
Nerven schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

3-Zimmer-Whg, 1.OG, ca.90m², EBK, Bad, AR, Garage,
Wohn-Esszimmer, Balkon, 925€ KM+NK, ab.1.8. NR, ohne Haustiere,
Waldburg-Außenbereich, saegewerkhilebrand@aol.com

IMMOBILIENMARKT
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KAUFGESUCHE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Hofstelle in absoluter Alleinlage
mit rund 10 ha Land zu verkaufen.

Mail: info@xt-immobilien.de, 
Tel.: 07522-772 8558, gewerblich

Neu in Ravensburg:
Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen
Mit Realschulabschluss zur Fachhochschulreife

Optional: Abschluss als staatlich geprüfte:r
Wirtschaftsassistent:in Jetzt informieren!

blindow.deFranz-Stapf-Straße 6 | 88212 Ravensburg

Komm zur Biogärtnerei Schauwies.
 Tag der offenen Gartentür!

Sonntag, den 26. April 
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 9:30 - 12:30 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Festgeldanlage VBAO‑AnlageGeld Plus

Jetzt 2,4 % p.a. Zinsen sichern*
• Garantierter Festzins von 2,3 % p.a.

• Mitgliederbonus von +0,1 % p.a. –
insgesamt 2,4 % p.a.*

• Flexible Anlage ab 500 Euro

• Laufzeit 15 Monate – planbar und sicher

• Einlagensicherung inklusive**

• Zinsgutschrift jährlich und bei Fälligkeit***

* Mitglieder erhalten einen Bonus von 0,1 % p.a. zum Festzins (insgesamt 2,4 % 
p.a.), sonst 2,3 % p.a. Angebot vom 9. April bis 31. Mai 2026, solange Vorrat reicht. 

** Einlage geschützt durch das Sicherungssystem der Volksbanken 
Raiffeisenbanken. 

*** Zinsen jährlich auf separates Konto; letzte Zinsen und Anlagebetrag
bei Fälligkeit auf das angegebene Girokonto.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

vbao.de/anlagegeld

Jetzt

2,4 % 
p.a. Zinsen sichern*

TerminHotline: 
07561 84‑6000

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN


